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Besondere Go�esdienste

Weihnachtsmärchen in Krüzen
Am Samstag, den 29.11.2025 um 
14:00 Uhr wird wieder das alljährli-
che Weihnachtsmärchen im Krüzener 
Dorfgemeinscha�shaus aufgeführt.
In diesem Jahr wird „Rumpels�lz-
chen“ gezeigt und anschließend zur 
Kaffeetafel gebeten. Bei großem An-
drang wird es gegen 17:00 Uhr eine 
weitere Vorstellung geben.

Wieder ist eine Winterausgabe entstan-
den, die uns einen nicht langweiligen 
Winter verspricht. Hauptsächlich die 
Vor- und Weihnachtszeit bietet zahlrei-
che Möglichkeiten, das Haus zu verlas-
sen: Viele besondere Go�esdienste 
(Seite 3), der lebendige Adventskalen-
der (Seite 7) und andere weihnachtliche 
Termine (Seite 3) werden uns die Ad-
ventszeit über beschä�igen. Ein Trauer-
frühstück (Seite 10) und ein Büchercafé 
(Seite 10) finden auch im Dezember 
sta�. Aber auch außerhalb der Gemein-
de gibt es einige interessante Veranstal-
tungen (Seite 20). 
Aber nicht jedem geht es gut in dieser 
Zeit und für alle, die Hilfe benö�gen, 
haben wir wich�ge Informa�onen zu-
sammengetragen (Seite 9). 
Und wer sich schon immer gefragt hat, 
wer eigentlich diesen Brief erstellt, kann 
dies nun in Erfahrung bringen (Seite 11).
Wir wünschen allen eine schöne 
Advents- und Weihnachtszeit und einen 
guten Start ins Jahr 2026! 

Ihr Redak�onsteam

07.12.2025 10:00 Uhr Familien-
go�esdienst in der Lütauer Kirche 

Thema: Advent heißt warten

07.12.2025 14:00 Uhr Adventsan-
dacht mit Gemeindeversammlung 

im Lütauer Gemeindehaus

Warten auf Weihnachten in Lanze
Bereits am Samstag, den 
20.12.2025 wird  in Lanze auf Weih-
nachten gewartet, um 17:00 Uhr
bei einem gemütlichen Beisam-
mensein im Lanzer Gemeindehaus 
mit Bratwurst, Punsch & Kakao.

Weihnachtskonzert
Am Sonntag, den 07.12.2025 um 
16:00 Uhr begrüßt uns der Wange-
lauer Chor Kontraste mit einem 
Weihnachtskonzert in der Lütauer 
Kirche.

Tannenbaumfest in Wangelau
Am Sonntag, den 14.12.2025 
um 16:30 Uhr sind alle herz-
lich eingeladen zum Tannen-
baumfest in Wangelau vor 
dem Sprü�enhus.

Adventssingen 
Am Mi�woch, den 
03.12.2025 um 19:00 Uhr
laden wir herzlich ein zum offenen 
Adventssingen in der Lütauer 
Kirche mit dem Chor Sing & Pray.

21.12.2025 11:00 Uhr Go�esdienst 
für Ausgeschlafene in der 

Lütauer Kirche

25.12.2025 10:00 Uhr Go�esdienst 
mit Weihnachtsliederwunsch-
singen in der Lütauer Kirche

24.12.2025 Go�esdienste am Heiligabend
14:30 Uhr mit Krippenspiel in der Basedower Kapelle

16:00 Uhr mit Krippenspiel in der Lütauer Kirche 
23:00 Uhr mit Friedenslicht in der Lütauer Kirche

14.02.2026 18:00 Uhr Go�esdienst für Verliebte und Liebende 
in der Lütauer Kirche mit Musik, Snacks und Getränken und

 auf Wunsch einen Segen 
Weitere vorweihnachtliche Termine

Am Freitag, den 12.12.2025
heißt es wieder: Ran an die 
Teigrollen! Wir treffen uns zum 

Backen und Schnacken. In diesem 
Jahr bist du eingeladen, dein liebstes 
besonderes Keksrezept mitzubringen 
(gerne auch schon den Teig) und 
dann backen wir gemeinsam! 
Um 19:00 Uhr geht es los, bringe ger-
ne auch deine Keksdosen mit, damit 
wir hinterher alle die verschiedenen 
Leckereien mit nach Hause nehmen 
können.  Wenn du dabei sein möch-
test, ruf gerne im Gemeindebüro 
durch �04153- 55237!

Backen und Schnacken



Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, 
aber ich hä�e manchmal gerne mehr 
Zeit zwischen den Ereignissen. Jetzt, 
Ende des Jahres, könnte ich gut zwei 
Wochen mehr Zeit zwischen den Ge-
denktagen im November, wie Volks-
trauertag und Totensonntag und 
dem Beginn der Advents- und Weih-
nachtszeit haben. 
Manche mögen diese Zeit nicht und 
sind froh, wenn der Advent endlich 
da ist. Ich finde es gut, dass diese 
dunklen, ruhigen Tage da sind, dass 
das Kirchenjahr eigene Sonntage und 
damit Go�esdienste mit nachdenkli-
chem Ton vorsieht.  
Das Umschalten vom ruhigen, 
dunklen und eher leisen November 
auf den trubeligen Advent geht mir 
dann manchmal zu schnell. 
Dabei ist die Adventszeit ja eigentlich 
genau dafür da: eine Vorbereitungs-
zeit. Eine Wartezeit, die wir uns mit 
Adventskalendern und Wichteln, mit 
Keksen und Lichterke�en verkürzen 
möchten.
Vielleicht, weil die Weihnachtstage 
so schön sind, weil viele mit Weih-
nachten so viel Posi�ves verbinden, 
schwappt die Weihnachtsbegeiste-
rung auf den gesamten Dezember 
über. Vom Warten ist kaum noch was 
übrig geblieben, die Zeit ist viel zu 

kurz, um alles zu erledigen. Da würde 
nur helfen: Weniger zu tun und mehr 
zu warten. 
Das Warten ist etwas, das vielen 
Menschen schwer fällt, auch mir. Im 
Wartezimmer beim Arzt verkürzen 
wir uns die Zeit mit dem Handy oder 
Zeitschri�en. Wenn wir ein Paket 
bestellen, gucken wir nach dem 
Lieferstatus, um zu wissen, wie lange 
wir noch warten müssen und wenn 
wir zum Beispiel auf einen wich�gen 
Anruf warten, schauen wir immer 
wieder zum Telefon. Warten ist ein 
Gefühl, ein Zustand, der manchmal 
nur schwer auszuhalten ist. 
Die ganzen bunten Dinge der 
Adventszeit sind solche Abkürzungen 
des Wartens. 
Dabei ist Warten eigentlich etwas 
ziemlich Cooles: Denn erst, wenn wir 
warten und dabei zum Beispiel 
Langeweile bekommen, kommen wir 
auf eigene, krea�ve Ideen. Also muss 
ich mich dem Warten stellen. Viel-
leicht mit ruhigen Abenden, ohne 
Termine und Ablenkungen. Vielleicht 
mit Zeiten der bewussten S�lle. 
Warten Sie gerne, oder versuchen 
Sie sich das Abwarten auch so kurz 
wie möglich zu gestalten? Wie fah-
ren Sie herunter in diesen hek�schen 
Wochen? Was würde Ihnen dabei 
helfen?
Kommen Sie gut 
durch die Ad-
ventszeit, haben 
Sie gesegnete Fei-
ertage und dann 
einen guten Start 
in das neue Jahr. 

Ihre Johanna 
Lembcke-Oberem 
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Grüße aus dem PastoratGrüße aus dem Pastorat
Liebe Gemeinde
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Was eine Pastorin so macht: 
Go�esdienste in der Tagespflege feiern

Monatsspruch Dezember
Go� spricht: Euch aber, 

die ihr meinen Namen fürchtet, 
soll aufgehen die Sonne 

der Gerech�gkeit 
und Heil unter ihren Flügeln. 

- Maleachi Kapitel 3, Vers 20 -

Einmal im Monat feiere ich in der 
Tagespflege der AWO in Lauenburg 
Go�esdienst mit den Tagesgästen 
und einigen Pflegeheimbewohnern.
Das ist für mich jedes Mal ein ganz 
besonderes Ereignis, denn das 
Umfeld ist natürlich ein ganz anderes 
als in einer Kirche oder Kapelle. 
Die Tagespflege empfängt uns in 
ihren Räumen, da die Go�esdienst-
besucher:innen viel weniger mobil 
sind und ihr gewohntes Umfeld 
brauchen. So feiern wir Go�esdienst 
dort, wo sonst gegessen wird oder 
das Tagesprogramm gemeinsam 
gestaltet wird. 
Gemeinsam mit der Kirchenmusike-
rin Katja Bauke und einer Ehrenamt-
lichen wird musiziert, gebetet, gele-
sen und gesungen. O� orien�ere ich 
mich am Kirchenjahr und an den 
Predig�exten für den jeweiligen 
Sonntag vor oder nach dem Go�es-
dienst in der AWO. 
Inhaltlich versuche ich mich auf die 
Lebenswelt der Go�esdienstbesu-
cher einzustellen. Manche können 
nicht mehr gut sehen, andere 
können sich nur wenig bewegen. 
Wieder andere haben eine Form von 
Demenz, manche schlafen während 
des Go�esdienstes ein. Hin und wie-
der steht eine:r auf oder erzählt 
selbst etwas, was ihm oder ihr zum 
Thema des Go�esdienstes einfällt. 
Deshalb feiern wir etwas kürzer mit 
weniger Liedern und liturgischen 
Gesängen. Ich erlebe diese Go�es-
dienste als ganz besonders intensiv 
und wich�g. 
Wir feiern jedes Mal Abendmahl. 

Denn wenn das Hören und Sehen 
nicht mehr so gut klappt: Schmecken 
geht immer noch. Die alten Gebete, 
das Vaterunser, die Einsetzungs-
worte und das Lied Christe du Lamm 
Go�es können viele auswendig. Das 
Schmecken der Oblate und des 
Sa�es lösen bei den Bewohnern 
immer wieder Emo�onen aus. 
In den letzten Wochen feierten wir 
einen Go�esdienst, bei dem zwei 
Tagesgäste bequem in Liegesesseln 
etwas abseits dösten. Der eine war 
wach und hat Anteil genommen, der 
andere schlief. Als ich mit dem 
Abendmahl herumkam, wachte er 
auf. Ich habe ihn gefragt, ob er auch 
das Abendmahl bekommen möchte, 
und er nickte. Hinterher ha�e er 
Tränen in den Augen. Ein paar 
Augenblicke später war er wieder 
eingeschlafen. 
Diese kurzen Momente berühren 
mich immer sehr, denn auch wenn 
scheinbar nicht mehr viel möglich ist 
an Interak�on mit einem demenziell 
veränderten Menschen, können 
spirituelle Erlebnisse die Seele �ef 
anrühren. Glaube ist mehr als ra�-
onales Verstehen, das wird mir in der 
Tagespflege immer wieder deutlich.  
Dies begleiten zu dürfen, ist etwas, 
für das ich sehr dankbar bin. 

Ihre Johanna Lembcke-Oberem
P.S.: In unserer Region gibt es 
mehrere Anbieter für Tagespflege. 
Hierbei geht es nicht nur um körper-
liche Pflege, sondern auch um 
Beschä�igung und Tagesabläufe für 
Menschen mit verschiedenen Pflege- 
und Betreuungbedürfnissen. 



Gemeindeleben
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Kinderprogramm auf dem Lütauer Schützenfest Lebendiger Adventskalender
Kirchengemeinderat

Im Rahmen des Kinderprogramms 
war die Kirchengemeinde Lütau in 
diesem Jahr mit einem Lu�ballon-
we�bewerb vertreten. Die Kinder 
mussten eine Karte mit ihrem Namen 
versehen. Dazu kam ein kleiner 
Mo�vstempel. Gleichzei�g wurden 
eifrig die Ballons mit Helium gefüllt 
und die Karte dann mit einer Schnur 
daran befes�gt... möglichst ohne sie 
entwischen zu lassen. Die Ballons 
sammelten wir unter einem Netz, um 
sie gemeinsam am späteren Nach-
mi�ag auf die Reise zu schicken.
Die Kinder waren mit viel Spaß an der 
Sache, wir nicht minder. Je nach Alter 
musste beim Ausfüllen geholfen wer-
den und die Auswahl des Stempel-
mo�vs war auch nicht immer so ein-
fach. Es musste immerhin zwischen 
Krokodil, Feuerwehrauto, oder z.B. 
einem Elefanten gewählt werden. 
Leider gab es dann aber später einen 
ordentlichen Wolkenbruch mit böi-
gem Wind. Dabei saugten sich unbe-
merkt die Karten unter dem Netz voll 
Wasser. Die Ballons konnten später 
dann nicht fliegen, da die Karten viel 
zu schwer geworden waren. Die 

Kinder haben das zum Glück nicht 
mehr mitbekommen und so wird es 
halt leider keinen Gewinner geben. 
Trotzdem hat die Sache allen Spaß 
gemacht. Mir macht es immer beson-
dere Freude zu sehen, wie unter-
schiedlich die Kinder an solche Dinge 
herangehen. Im nächsten Jahr 
werden wir die Ak�on noch einmal 
angehen.                           Michael Eggers

Gemeindeversammlung
Am 07.12.2025 ist viel los in unserer 
Kirchengemeinde: Morgens um 10:00 
Uhr feiern wir einen Familiengo�es-
dienst. 
Um 14:00 Uhr laden wir Sie in den 
Gemeindesaal der Kirchengemeinde 
in der Redderallee 6 ein. Dort starten 
wir mit einer Andacht und gehen 
dann in ein fröhliches Adventskaffee-
trinken über. Bei dieser Gelegenheit 
möchten wir die Gemeindeversamm-

lung sta�inden lassen. Während Sie 
sich Kaffee oder Tee und Kuchen 
schmecken lassen, wird der Kirchen-
gemeinderat vom vergangenen Jahr 
berichten und Ihre Fragen beant-
worten. 
Wir sind rechtzei�g fer�g, so dass Sie 
bequem vom Gemeindehaus in die 
Kirche zum Konzert des Chores aus 
Wangelau gelangen können. Dieses 
beginnt um 16:00 Uhr. 

Termin Ort Anschri�

02.12.2025 18:00 Uhr: Basedow Familie Dühr

04.12.2025 18:00 Uhr: Basedow Andacht in der Kapelle

05.12.2025 18:00 Uhr: Basedow Familien Kaufmann&Merlit

06.12.2025 18:00 Uhr: Lütau Familie Kretschmann

06.12.2025 18:00 Uhr: Basedow Familien Petersen&Krysmanski

09.12.2025 18:00 Uhr: Krüzen Familie Stetzkowski

11.12.2025 18:00 Uhr: Basedow Andacht in der Kapelle

12.12.2025 18:00 Uhr: Basedow Familien Muhs&Baltasar

13.12.2025 18:00 Uhr: Basedow Familie Both

14.12.2025 18:00 Uhr: Basedow Familien Ablass&Lehmitz

18.12.2025 18:00 Uhr: Basedow Andacht in der Kapelle

19.12.2025 17:00 Uhr: Dalldorf Familie Grosse

Angela Kuchar und Michael Eggers
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vom Chor Sing & Pray gestaltet wurde. Diesmal ging es um Dankbarkeit. In 
einem kleinen Anspiel sahen wir Bri�a als mürrischen, alten Baum, der sich 
beklagte, wie schwer ihm Sturm und Regen zugesetzt ha�en; und dann 
noch die Eichhörnchen, die ihm immer die Kastanien klauten. Daneben 
stand Birte, der kleine 
Baum, der sich über den 
Regen freute, weil er 
ihm beim Wachsen half, 
den Sturm, weil er seine 
Äste krä�igte und erst 
recht über die putzigen 
Eichhörnchen, die dafür 
sorgten, dass überall 
neue Kastanien wuch-
sen. Das brachte die 
Zuschauer zum Schmun-
zeln und so manchen 
auch zum Nachdenken.

Birgi� Schilloks
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Go�esdienst für Ausgeschlafene

Go�esdienst für Ausgeschlafene 



In sehr kleiner Runde haben wir in 
der Kapelle Basedow einen schö-
nen Erntedank-Abendgo�esdienst 
mit Musik und Gesang  gefeiert. 
Anschließend ha�e Frau Soltau 
eine Kleinigkeit für das leibliche 
Wohl vorbereitet. Vielen Dank 
dafür.                              Angela Kuchar

Wieder wurde Erntedank bei uns an verschiedenen Orten gefeiert, in der 
Kirche, der Basedower Kapelle und in Schnakenbek. Und ein paar Eindrücke 
können wir hier zeigen.

Gemeindeleben
Erntedank

Erntedank in der Basedower Kapelle

Erntedank in der Lütauer Kirche
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Gemeindeleben

Fragt nach den Wegen der Vorzeit, welches der gute Weg sei, und 
wandelt darin. So werdet ihr Ruhe finden für eure Seele (Jeremia 6,16)

Am 12.06.2026 wollen wir gemeinsam pilgern gehen. Ein Pilgerweg 
beginnt vor der Haustür. Also starten wir in Lütau, übernachten in einem 
Gasthof und abends geht es mit dem Zug zurück.
Pastorin Lembcke-Oberem und ich freuen uns darauf. Melde dich an bei 
�pfarramt@kirche-luetau.de oder bei Birgi� Schilloks.

Bist du schon einmal einer Sehnsucht gefolgt?
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Erntedank in Schnakenbek
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Gemeindeleben

Telefonnummer Thema/Ansprechpartner
Für Jeden
112 Feuerwehr und Re�ungs-Dienst
110 Polizei 
116 117 Ärztlicher Bereitscha�s-Dienst
0800-111 0 111 Telefon-Seel-Sorge
04152-72977 
04153-5982835 Schuldner- und Insolvenzberatung der Diakonie

Für Eltern & Familien
0800-111 0 550 Nummer gegen Kummer (für Eltern)
04153-52415 
04151-5165 Erziehungs- und Familienberatung der Diakonie

0800-655 3 000 AETAS Kinders��ung (Erziehungsprobleme oder 
Kindeswohlgefährdung) 

04153-52415 
04151-5165 

Beratung der Diakonie für Partnerscha�, Trennung und 
Scheidung für Eltern minderjähriger Kinder 

Für Kinder & Jugendliche
0800-111 0 333 Kinder und Jugend-Telefon
0800-011 6 016 Notruf für Frauen und Mädchen
1167 111 Nummer gegen Kummer (für Jugendliche)
Für Frauen

0800-225 5 530 HilfeTelefon Sexueller Missbrauch
www.hilfe-telefonmissbrauch.online

0800-011 6 016 Notruf für Frauen und Mädchen
04536-8909929 Frauen helfen Frauen Sandesneben & Umgebung e.V. 
04151-7578 Frauenhaus Schwarzenbek

In schweren Zeiten -  Hilfe in seelischen und sozialen Notlagen
Die Zeiten sind nicht einfach. Viele 
von uns spüren Unsicherheit, Sorgen 
oder Belastungen, die das Leben 
schwer machen. In solchen Momen-
ten ist es gut zu wissen: Wir sind 
nicht allein. Go� geht mit uns – auch 
durch dunkle Täler. „Und ob ich 
schon wanderte im finsteren Tal, 
fürchte ich kein Unglück; denn du 
bist bei mir.“ (Psalm 23,4). Gerade in 
schwierigen Zeiten wächst o� die 
Gemeinscha�. Ein gutes Wort, eine 
helfende Hand, ein s�lles Gebet – all 

das kann Hoffnung schenken. Als 
Gemeinde möchten wir füreinander 
da sein und Wege eröffnen, die wei-
terführen. Wenn Sie Unterstützung 
brauchen oder jemanden kennen, 
der Hilfe sucht, wenden Sie sich an 
die folgenden Kontaktstellen.
Sie bieten ein offenes Ohr, seelsor-
gerliche Begleitung oder prak�sche 
Unterstützung. Zögern Sie nicht, die-
se Möglichkeiten in Anspruch zu 
nehmen – manchmal beginnt Hoff-
nung schon mit einem Gespräch.
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Das Büchercafé im September in 
Wangelau war wieder wunderschön 
und gut besucht. Viele Bücher, Zeit-
schri�en, DVDs und CDs wurden mit-
gebracht und -genommen. 
Am Samstag, den 06.12.2025 wird 
ein Nikolaus-Büchercafé in Krüzen

seine Türen öffnen. Von 
15:00 - 16:30 Uhr begrü-
ßen wir alle im Gemeindehaus in der 
Dorfstraße 19.
Beachten Sie bi�e, dass sich die Uhr-
zeiten etwas verändert haben!

Ihr Büchercafé-Team

Anne Drewelowsky schreibt: Auch in 
der Krüzener Feldmark haben wir 
einen Lieblingsplatz. Unter einer
riesigen Eiche steht eine Bank zum 
Ausruhen. Mein Mann und ich 
nutzen sie gern auf unserer kleinen 
Fahrradrunde für eine Trinkpause, 
genauso wie die Krüzener Walkgrup-
pe, die jeden Dienstag dort vorbei-
kommt.
Zu finden ist sie, wenn man bei der 
Ziegelei 8 an der Bundestraße nicht 
nach Krüzen-Dorf abbiegt, sondern 
gegenüber in Richtung Wald einbiegt 
und ca. 1 km geradeaus geht. Hinter 
dem Wald folgt links ein Feld, dann 
kommt eine Rechtskurve und auf der 
linken Seite steht nach ca. 100 m die 
große Eiche mit der Bank.
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Lieblingsplatz in Krüzen

Lieblingsplatz
Gemeindeleben

Das Büchercafé

Das nächste Lichtblick-Trauerfrühstück findet sta� am Samstag, den 
12.12.2025 von 10:00 bis 12:00 Uhr im Lütauer Pastorat. Willkommen sind 
alle, die sich angesprochen fühlen und alle, die trauern, unabhängig davon, 

wann sie einen Verlust erli�en 
haben. Wer nicht allein kommen 
mag, kann sich gern von einem 
vertrauten Menschen begleiten 
lassen. Anmeldungen bi�e im 
Pastorat unter �04153-55237 oder 
�pastorin@kirche-luetau.de.

Trauerfrühstück im Dezember

Monatsspruch Januar
Du sollst den HERRN, deinen Go�, 

lieben mit ganzem Herzen,
mit ganzer Seele 

und mit ganzer Kra�. 
- Deuteronomium Kapitel 6, Vers 5 -

GemeindelebenGemeindeleben
Das Redak�onsteam stellt sich vor

1. Unsere Pastorin Johanna Lembcke-Oberem betreut die 
Rubriken Grüße aus dem Pastorat, Konfirmandenzeit und Aus 
der Region. Das druckfer�ge Layout wird von ihr freigegeben. 
Kontakt: �pastorin@kirche-luetau.de

2. Als Vorsitzender des KGRs ist Michael Eggers aus 
Lütau auch Herausgeber des Gemeindebriefs. Er 
kümmert sich um die Rubrik Kirchengemeinderat
und erteilt, zusammen mit der Pastorin, die offizielle 
Freigabe für den Druck. Kontakt: �meggers@
kirche-luetau.de
3. Lilly Ehrenberg aus Lanze führt und schreibt 
immer mit viel Engagement das Interview und liefert 

den einen oder anderen Bericht über Veranstaltungen. 
4. Sigrid Huster aus Lütau hat kürzlich die Rubrik 
Lichtblicke ins Leben gerufen, in der sie aktuelle und 
zu denken gebende Themen aufgrei�.
5. Vanessa Huber aus Lütau, die alle Kindergärten
der Gemeinde betreut, ist natürlich auch für die 
dazugehörige Rubrik zuständig und berichtet über 
die Ak�vitäten der einzelnen Einrichtungen. 
Kontakt: �gesamtleitung@kirche-luetau.de

6. Birte Balke aus Lauenburg, die in Lütau geboren wurde und 
lange hier gelebt hat, betreut jetzt die Rubrik der Seniorinnen 

und Senioren, in der wir über Veranstaltungen und 
Termine der Senioren berichten.
7. Birgi� Schilloks aus Lütau betreut seit kurzem mit 
viel Engagement die Rubrik Kirchenmusik. Sie berich-
tet über die Chöre unserer und der umliegenden Ge-
meinden und über alles zum Thema Musik, schreibt 
aber auch gern über das eine oder andere Ereignis.
8. Débora Blum aus Lütau kümmert sich um die 

Kinderseite. Außerdem tri� sie bei einigen Veranstaltungen als 
Fotografin auf und liefert uns Fotos für den Gemein-
debrief.
9. Die restlichen Rubriken werden von Barbara Möl-
ler aus Lütau betreut, deren Aufgabe auch die Erstel-
lung des komple�en Layouts ist. 
Wenn nicht anders angegeben: Kontakt über 
�04153-55237 �gemeindebrief@kirche-luetau.de
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Bis dieser Brief in Ihrem Brie�asten landet, ist einiges zu tun und bedarf vieler 
fleißiger Hände. Die Hauptarbeit liegt beim Redak�onsteam, in dem jedes Mit-
glied mindestens eine Rubrik betreut. Das Redak�onsteam besteht derzeit aus 
neun Mitgliedern, die wir hier einmal vorstellen wollen:
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Kindergärten

22.12.2025 - 02.01.2026: Weihnachtsferien 2025
20.03.2026: Teamtag
15.05.2026: Brückentag
26.05.2026: Fortbildung
27.07.-14.08.2026: Sommerferien, Notgruppe: 27.-31.07.2026
30.10.2026: Fortbildung
23.12.2026 - 01.01.2027: Weihnachtsferien 2026

Schließungszeiten der Kindergärten 2025/2026

Einschulung - Ein besonderer Beginn
Das letzte Jahr in der Kita ist für 
Kinder, Eltern und Erzieherinnen 
eine ganz besondere und zugleich 
aufregende Zeit. Die Kinder spüren 
deutlich, dass etwas Neues beginnt: 
Sie sind jetzt die „Großen“ in der 
Kita, übernehmen Verantwortung, 
lernen immer mehr über sich und 
die Welt – und wissen, dass bald ein 
neues Abenteuer auf sie wartet.
Für die Erzieherinnen ist diese Zeit 
ebenso wertvoll. Sie erleben, wie 

die Kinder in ihrem Selbstvertrauen 
wachsen, neue Fähigkeiten ent-
decken und sich neugierig auf die 
Schule vorbereiten. Gemeinsam 
wird über Zahlen, Buchstaben und 
Schulwege gesprochen, aber auch 
über Freundscha�, Abschiedneh-
men und Neuanfänge. Viele kleine 
Momente, Gespräche und Erlebnis-
se machen diese letzte Kita-Zeit zu 
einer besonders intensiven und 
herzlichen Phase, an die sich alle 

Kindergärten
noch lange erinnern werden.
Am Tag der Einschulung ist die Freu-
de – aber auch ein kleines bisschen 
Wehmut – groß. Nach so vielen 
gemeinsamen Jahren fällt der 
Abschied nicht leicht. Umso schöner 
ist es, dass viele Erzieherinnen ihre 
ehemaligen Vorschulkinder an 
diesem Tag zur Schule begleiten. Es 
zeigt, wie eng die Beziehung 
gewachsen ist und wie wich�g die-
ser Übergang für alle Beteiligten ist.
Ein Höhepunkt des Schulstarts ist 
der Einschulungsgo�esdienst, der 
von den Erzieherinnen gemeinsam 
mit unserer Pastorin liebevoll vorbe-
reitet und gestaltet wurde. In kind-
gerechter Sprache, mit fröhlichen 
Liedern und anschaulichen Ge-
schichten wurde deutlich: Go� geht 
mit – auf allen neuen Wegen. Die 
Kinder dur�en spüren, dass sie nicht 

allein sind, sondern begleitet wer-
den – von ihren Familien, ihren 
Freunden, den Erzieherinnen und 
von Go�.
Zum Abschluss erhalten alle Schul-
anfängerinnen und Schulanfänger 
einen persönlichen Segen von ihren 
Erzieherinnen. Dieser Moment ist 
für viele besonders bewegend. Mit 
einem guten Wort, einer Berührung, 
vielleicht auch einer kleinen Träne, 
werden die Kinder in ihr neues 
Lebenskapitel entlassen – voller Zu-
versicht, Neugier und Go�es Schutz.
So bleibt die Einschulung nicht nur 
ein organisatorischer Schri�, son-
dern ein Herzensmoment, der ver-
bindet. Wir wünschen allen neuen 
Schulkindern alles Gute, viele schö-
ne Begegnungen, Freude am Lernen 
und Go�es reichen Segen auf allen 
Wegen!                          Vanessa Huber

Einschulungsgo�esdienst in Lütau
Die Erzieherinnen Kers�n Leipert, Ev Köster, Stefanie Schmahl und 

Jennifer Petersson-Larsson mit Johanna Lembcke-Oberem
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Aufruf zum Krippenspiel in Basedow
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Kinder&Kirche

Auf diesen Go�esdienst Ende Sep-
tember ha�e ich mich sehr gefreut: 
komple� von Kindern für Kinder 
gestaltet! Besonders gefiel mir das 
kleine Theaterstück: Der Junge 
spazierte rauchend durch den Wald 
und warf seine Kippe weg. Ein Feuer 
brach aus (sehr einfallsreich darge-
stellt!). Die Mäd-
chen entdeckten 
das Feuer und er-
mahnten, nicht ein-
fach die Zigare�en-
stummel wegzu-
werfen. Es ist so 
toll, dass sich 
Kinder mit diesen 
Themen beschä�i-
gen!
Ein paar Tage vor-
her war ich gerade 

den Weg zur Saalkuhle gegangen 
und ha�e mich eine Weile auf die 
Bank gesetzt. Es lagen allerhand 
Kippen drumherum. Es dauert 2-7 
Jahre, bis so ein Stummel verro�et 
ist und ein einziger kann 40-60 Liter 
Grundwasser verunreinigen.                

Birgi� Schilloks

Go�esdienst von Kindern für Kinder

Kinder & Kirche

Liebe Kinder, liebe Eltern,
bald ist es wieder soweit und Weih-
nachten steht vor der Tür. Dazu 
gehört natürlich ein Go�esdienst 
mit Krippenspiel und DU kannst da-
bei sein! Hast Du Lust auf Verklei-
den, Lachen, Proben, Singen und ei-
nen echten großen Au�ri�? Dann 
mach mit beim Krippenspiel in Base-
dow!
Alle Kinder ab 5 Jahren aus allen 
Dörfern sind herzlich eingeladen, 
mitzumachen – ganz egal, ob Du 
schon einmal auf der Bühne gestan-
den hast oder nicht. Es gibt viele ver-
schiedene Rollen: Engel, Hirten, Tie-
re, Maria und Josef – für jeden ist et-
was dabei! Du musst kein Text-
Profi oder Gesangsstar sein. Haupt-

sache, du hast Spaß und Lust auf 
eine fröhliche Zeit mit anderen 
Kindern.
Wir treffen uns jeden Donnerstag 
um 17:00 Uhr - 18.00 Uhr im Dorf-
gemeinscha�shaus (Sprü�enhus) 
in Basedow. Der erste Termin mit 
Rolleneinteilung findet am 
20.11.2025 sta�, aber auch da-
nach kann man gern noch dazu-
kommen.
Wir freuen uns auf viele begeister-
te Kinder und eine fröhliche Vor-
bereitungszeit!  Bei Fragen stehen 
Merle Götz unter �0152-
02175480 und Ana-Elena Lühr un-
ter �0173-8844228 zur Verfü-
gung.            Mit herzlichen Grüßen

das Krippenspiel-Team

Am 31.10.2025 haben wir den 
Spagat gewagt, Reforma�ons-
tag und Halloween in einem 
Go�esdienst gemeinsam zu 
feiern! Es kamen viele, auch in 
Verkleidungen. Von ganz klei-
nen Spinnen und Gespens-
tern, über Hexen und Vampi-
ren waren auch ein paar 
Erwachsene verkleidet.
Wir haben die Geschichte von 
Jack O’Lantern und den Kin-
dern in Irland gehört und eine 
Geschichte von Mar�n Luther. 
Gemeinsam haben wir unse-
rer Angst ein Licht an die Seite 
gestellt. Vielen Dank auch an 
den Chor der Jungbläser unter 
der Leitung von Jan Lamp und 
Anne Chris�ansen für die mu-
sikalische Gestaltung unseres 
Reforweengo�esdienstes. 

Johanna Lembcke-Oberem

Reforween
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Dieses Foto finden Sie leider nur in der ge-
druckten Ausgabe und nicht im internet.
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Konfi-Zeit

Liebe Eltern, liebe zukün�ige Konfir-
mandinnen und Konfirmanden,
wir freuen uns, Euch herzlich zur Kon-
firmandenzeit 2026–2027 in unserem 
Pfarrsprengel einzuladen! Gemein-
sam möchten wir mit Euch eine span-
nende und lebendige Konfi-Zeit erle-
ben – mit neuen Ideen, Raum für 
Fragen und Erlebnisse, die in Erinne-
rung bleiben. Dazu haben wir nun ein 
neues Modell erarbeitet, welches im 
Sommer 2026 beginnen wird. 
Unsere gemeinsame Konfi-Zeit be-
ginnt mit einem Konfi-Camp in 
Wi�enberg (10.-15.08.2026). In die-
sem Camp geht es um Gemeinscha�, 
Glaube, Musik, krea�ve Projekte und 
ganz viel Spaß!
Damit die Konfi-Zeit gut in Euren 
Alltag passt, bieten wir zwei Möglich-
keiten zur Teilnahme, von der eine 
ausgewählt werden soll:
Blockmodell: Einmal im Monat sams-
tags  mit ca. 5 Stunden Dauer. Die 
Treffen finden abwechselnd in unse-
ren Kirchengemeinden sta�.
Wöchentliches Modell: Jede Woche 
dienstags von 17:00–19:00 Uhr in 
Lauenburg.
Beide Modelle haben ca. die gleiche 
Stundenanzahl und werden ähnliche 
Inhalte bearbeiten, so dass man 
nichts verpasst. Beide Modell-
Gruppen treffen sich zusätzlich zu 
ausgewählten Projekten und einer 
gemeinsamen Konfi-Freizeit im 
Februar 2027. Die Konfirma�on selbst 
wird im Mai/Juni 2027 sta�inden. 
Die Konfizeit findet dabei nur außer-
halb der Schulferien sta�.

Was erwartet Euch? Die Konfi-Zeit ist 
mehr als Unterricht – sie ist eine Reise 
zu den großen Fragen des Lebens:
• Wer bin ich eigentlich?
• Was trägt mich im Leben?
• Wo begegnet mir Go� – und was 

hat das mit mir zu tun?
Ihr dür� Fragen stellen, krea�v sein, 
Andachten gestalten, mit anderen la-
chen, disku�eren, gemeinsam unter-
wegs sein. Dazu gehören auch Projek-
te, ein Gemeindeprak�kum, in dem 
man das Gemeindeleben ak�v mitge-
stalten kann.
Bist du dabei? Du hast Lust bekom-
men? Dann melde dich gerne im
Kirchenbüro in Lütau. Du bekommst 
ein Anmeldeformular, und wir benö-
�gen eine Kopie deiner Geburtsur-
kunde und – wenn vorhanden – der 
Taufurkunde.
Du bist noch nicht getau�? Kein Pro-
blem! Auch ohne Taufe kannst du die 
ganze Konfi-Zeit mitmachen. Die Tau-
fe kann dann in dieser Zeit gemein-
sam vorbereitet und gefeiert werden.
Du willst nicht allein starten? Dann 
sprich eine Freundin oder einen 
Freund an – auch sie oder er ist herz-
lich eingeladen, mit dabei zu sein!
Für Rückfragen stehen wir natürlich 
gern zur Verfügung. Wir freuen uns 
auf eine spannende und bereichern-
de Zeit mit Euch!
Herzliche Grüße

Euer Konfi-Team bestehend aus
Pastor Krtschil, Pastorin Lembcke-

Oberem und Pastor Baden-Rühlmann

Einladung zur Konfirmandenzeit 2026–2027 
im Pfarrsprengel Lauenburg–Gülzow–Lütau

Lichtblicke
Liebe Brieffreunde

Wie die Zeit verfliegt! Den Spruch: 
„Je älter man wird, desto schneller 
vergeht die Zeit“ habe ich in jungen 
und jüngeren Jahren immer belä-
chelt. Ich meine, mal ehrlich, wie 
lange hat es als Kind gedauert, bis 
es endlich wieder Weihnachten ist 
oder Geburtstag. Wie lange zog sich 
die Zeit, wenn man sich auf ein 
besonderes Ereignis gefreut hat. 
Heute dauert es ein Fingerschnip-
sen und schon ist das Jahr wieder 
um und das schöne Ereignis schon 
wieder vorbei .
Was ich erstaunlich finde, ist, dass 
mi�lerweile schon sehr 
viele junge Menschen 
das gleiche Empfin-
den haben. Woran 
mag das wohl lie-
gen?  Was hat sich 
verändert?
Die Schnelllebig-
keit auf allen Ebe-
nen ist keine Neuig-
keit. Die gibt es schon 
Jahrzehnte.
Wenn ich mit einem Men-
schen jenseits der 80 spreche, höre 
ich o�: Was war doch die Zeit da-
mals gemütlich (Auch ein Wort, was 
so langsam aus unserem Sprachge-
brauch verschwindet… gibt es da 
vielleicht einen Zusammenhang

). Die Arbeit war schwerer - ja - 
Freizeit gab es viel weniger - ja - 
gereist wurde wenig und vielleicht 
nicht so weit - ja - gerade im Som-
mer, wenn für die meisten Men-
schen die Zeit hauptsächlich aus 
Arbeit bestand. 
Und dennoch wurde sich nach der 

Arbeit vor die Tür gesetzt, es wurde 
mit den Nachbarn ein Schwätzchen 
gehalten. Die Zeit wurde bewusst 
miteinander verbracht, man ließ 
sich Zeit und war wirklich anwe-
send. Es wurde sich auf diesen Mo-
ment und die Menschen konzen-
triert. 
Heute kommt mir das Miteinander 
mit Menschen o� vor wie die 
fliegenden Samen einer Pusteblu-
me. Der Körper ist anwesend, die 
Gedanken verflüch�gen sich in alle 
Richtungen .
Umso schöner, wenn es Menschen 

in deinem Umfeld gibt, die 
sich vollkommen auf 

dich konzentrieren 
und das Zusammen-
sein dadurch als be-
sonders wertvoll für 
alle empfunden 
wird. Vielleicht ist 
es möglich, so die 

Zeit zu strecken und 
sie verfliegt nicht ganz 

so schnell. 
Ich freue mich auf Weihnach-

ten. Mein absolutes Lieblingsfest im 
Kreise der Familie und Freunde. 
Hier versuche ich seit Kindertagen 
die Zeit anzuhalten, weil es immer 
so schön ist und ich immer traurig 
bin, wenn diese Tage wieder vorbei 
sind. Leider bisher ohne Erfolg .
In diesem Sinne, ihr Lieben, genießt 
die besondere Vorweihnachtszeit 
und habt ein absolut schönes Weih-
nachtsfest. Und wenn ihr wisst, wie 
man die Zeit anhalten oder verlän-
gern kann, bi�e gerne melden.

Eure Syrin
Foto: Canva



Vom 1. bis 24. Dezember täglich eine 
Video-Überraschung für die gesamte Familie.

dein-familienadventskalender.de
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Interview
Interview mit Levke Heed

Sommerzeltlager 2026

Interview

Heute möchte ich Ihnen ein weiteres 
Gemeindemitglied vorstellen, Frau 
Levke Heed. Levke übernimmt viel-
sei�g, krea�ve Tä�gkeiten in unse-
rem Chor.
Liebe Levke, stelle dich und deinen 
Werdegang gerne einmal vor.
Mein Name ist Levke Heed, ich 
komme gebür�g aus Husum. Nach 
der Schule hat es mich zunächst zum 
Studium nach Köln verschlagen. 
Dann bekam ich ein Jobangebot in 
Hamburg und ich bin zusammen mit 
meiner heu�gen Frau Bri�a in den 
Norden zurückgekommen. Wieder 
war es der Job, der uns dann in den 
Kreis Herzogtum Lauenburg ziehen 
ließ – zunächst nach Büchen-Dorf, 
seit 2008 leben wir in Müssen. Vor 
13 Jahren haben wir dann nähere 
Bekanntscha� mit der Kirchenge-
meinde Lütau gemacht. Miriam van 
der Staaij predigte im Rahmen des 
Projektes „Kanzeltausch“ in Sieben-
eichen – und wir waren begeistert. 
Dazu stellte sich heraus, dass der 
Chor gerade mit Freddy eine neue 
Leitung bekommen ha�e. So sind 
wir gerne in Lütau „hängengeblie-
ben“ und auch schon eine ganze 
Weile Mitglieder der Kirchen-
gemeinde.
Welche ehrenamtlichen Aufgaben 
hast du übernommen und was ma-
chen diese aus?
Das schönste Ehrenamt ist der Chor 
und die Au�ri�e, mit denen wir die 
Go�esdienste bunter machen. Im 
Go�esdienst für Ausgeschlafene 
(GfA) sind wir immer vertreten – 
auch, weil dieser ja komple� vom 
Chor gestaltet wird. Hier helfe ich, 

wo ich gerade gebraucht werde. Und 
manchmal schreibe ich ein paar 
Zeilen für diesen Gemeindebrief.
Was wünscht du dir zukün�ig für 
unsere Kirchengemeinde?
Ich hoffe, dass unser Chor wieder 
wächst. Dies ist ein Aufruf an alle, 
die schon immer gerne mal singen 
wollten. Wir sind eine großar�ge 
Gemeinscha�.
Neue Ideen und neue Wege sind 
nö�g, damit Kirche noch wahrge-
nommen wird. Ich finde, da gibt es 
immer wieder gute Impulse in der 
Lütauer Kirchengemeinde. Dabei 
kann es nur mit vielen Ehrenamtli-
chen funk�onieren – davon kann es 
nie genug geben. Wer sich engagie-
ren möchte – nur Mut!
Wenn du drei Wünsche frei hä�est, 
wie sähen diese aus?
Die großen Wünsche sind natürlich 
Frieden und eine gesunde Umwelt. 
Im Kleineren sage ich – frei nach 
einem Zitat der Journals�n Dunja 
Hayali: „Ich habe im Geburtslo�o 

gewonnen!“ Das heißt für mich: Ich 
lebe in einem tollen Land.
Wir Chris�nnen und Christen haben 
aus meiner Sicht die Aufgabe, Frei-
heit und Demokra�e zu verteidigen, 
denn diese Werte sind nicht selbst-
verständlich.  Auch wenn nicht alles 
op�mal ist, ist doch vieles gut. Ich 
wünsche mir, dass wieder mehr 
Menschen das erkennen und mithel-
fen, unsere Demokra�e und Freiheit 

zu schützen. Und: Ich wünsche mir 
starke S�mmen aus der EKD, die die 
christlichen Werte benennen und 
einfordern. Diese S�mmen fehlen 
mir zurzeit…
Vielen Dank, liebe Levke, dass du 
dir die Zeit genommen hast meine 
Fragen zu beantworten. Ganz viel 
Freude wünsche ich weiterhin bei 
der Arbeit in unserem Chor!

Lilly Ehrenberg

Levke Heed

Pfadfinder:innen

Unser Sommerzeltlager für alle 
Pfadfinder:innen ab 8 Jahren wird 
vom 03. bis 09.08.2026 sta�inden. 
Die Hellberg Rangers und Lütauer 
Füchse schlagen kommendes Jahr 
ihre Zelte im Landkreis Schaumburg 
auf. Mi�en im Wald werden wir 
unvergessliche Tage erleben und 
das Umfeld mit s�llgelegten Stein-
brüchen erkunden! Auf geht’s ins 

Abenteuer und melde dich an! Die 
Teilnahme am Lager kostet 140 €, 
eine Ermäßigung ist möglich. Ein In-
foabend findet sta� am 02.06.2026 
um 19:00 Uhr im Gemeindezentrum 
im Lindenweg 17, Büchen. 

Anmeldungen ab sofort unter 
�pastor.jackisch@

kirche-in-buechen.de
Jan Jackisch und Team
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Musicalcamp – eine besondere Woche zum Ferienende
Aus der Region

In der letzten Sommerferienwoche 
fand ein großes und spannendes 
Projekt sta� - das Kindermusical 
„Der Weg nach Emmaus“ von Trau-
go� Fünfgeld. Das Werk ist für 
Kinderchor, Jungbläser, Bläser und 
Klavier komponiert – ergänzt haben 
wir es noch durch Schlagzeug. Insge-
samt nahmen 41 Kinder aus Büchen, 
Geesthacht, Lütau und weiteren 
Orten aus der Region teil. Zwei von 
ihnen waren Jungbläser und wurden 
von Jan Lamp unterrichtet. Die 
Chorproben wurden von Johanna 
Taube und Min Uhlig geleitet, 
Michael Buffo und Theresia Taube 
übernahmen die musikalische und 
szenische Arbeit mit den sieben 
Solist:innen. 
Unser Musicalcamp am Montag 
begann im Gemeindehaus Büchen 
mit ersten Proben. Am nächsten Tag 
wanderten wir nach Bröthen ins 
„Haus Hannah“, wo wir bis Freitag 
wohnten und probten. Dort konnten 
wir uns auf das Musical konzentrie-
ren, doch bei all der intensiven 

musikalischen Arbeit kam auch der 
Spaß nicht zu kurz.
Für unser leibliches Wohl war mit 
Unterstützung von Astrid Buffo und 
vielen Eltern stets gut gesorgt. Jeder 
der aufregenden Tage fand in einer 
kurzen Abendandacht mit einem 
Abendlied einen beruhigenden 
Abschluss. Am Samstag trafen wir 
uns zur Generalprobe mit den 
Bläser:innen aus dem Landes-
jugendposaunenchor. Am Sonntag 
war es dann endlich soweit. Die 
Turnhalle war gut gefüllt und die 
Kinder sangen mit großer Freude 
und das Publikum und wir waren 
begeistert von der Vorstellung. 
Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helfer für Essen, Kuchen, Fahrdiens-
te, Auf- und Abbau und Unterstüt-
zung bei der Aufführung. Die Kinder 
waren großar�g und wir haben 
gleich das nächste Musicalcamp ge-
plant. Das Musicalcamp 2026 findet 
wieder in der letzten Sommerferien-
woche sta�. Details folgen in Kürze!

Min Uhlig & Johanna Taube

Aus der Region

Der Lauenburger Shantychor "Die Kielschweine" lädt am Freitag, den  
12.12.2025 um 18:00 Uhr in die St.-Petri-Kirche in Gülzow zu einem 
weihnachtlichen Benefizkonzert. Der Eintri� ist frei, es wird aber um 
Spenden zugunsten der Bauunterhaltung der Kirche gebeten.

 Weihnachtliches Benefizkonzert 

Am ersten Advent, 
dem 30.11.2025
findet von 11:00 
bis 17:00 Uhr in 
und um die St.-
Petri-Kirche in 
Gülzow wieder 

der Nikolausmarkt 
sta�. Wir freuen 

uns sich auf 
zahlreiche 
Besucher.

 Nikolausmarkt 
in Gülzow

Vom 20. - 22.02.2026 ist es endlich 
wieder soweit: Von Freitagabend bis 
Sonntagnachmi�ag ein Wochenen-
de voller Spaß am gemeinsamen 
Singen! Wir freuen uns sehr und 
sind schon ganz gespannt auf unse-
re kommende Workshopleiterin 
Charlo�e Krohn. Sie ist Popkantorin 
in Hamburg St. Petri und St. Kathari-
nen, leitet dort die Kinder- und 
Jugendchöre und im Chor Gospel-
Fire Hamburg singen und grooven 
auch die ganz Großen begeistert 
nach ihrem Takt. Ihr Studium der 

Schulmusik mit Haup�ach Orgel, 
ergänzt durch erfolgreiche B-Kurse 
für Popularkirchenmusik sowie Jazz- 
und Popchorleitung sind für Char-
lo�e Krohn das musikalische Funda-
ment, auf dem sie Workshopteil-
nehmende mit ihrer eigenen Lei-
denscha� für Pop und Gospel mit-
reißend infiziert.
Weitere Infos zur 
Anmeldung, Preis und 
Ablauf unter www.kir-
che-in-buechen.de oder 
gleich hier anmelden: 

Gospelworkshop in Büchen

Musicalcamp in Haus Hannah Pilgerreise durch Büchen-Dorf

Wer Ende September Sebas�an 
Dunkelberg in Büchen Dorf ver-

säumt hat, der über die Geschichte 
der Marienkirche, bemerkenswerte 

Details der Fresken 
und Bedeutung des 
Marienschrein im Kir-
cheninneren in unter-
haltsamer Weise be-
richtete, mag sich viel-
leicht für sein Hörspiel 
dazu interessieren. 
Für den ersten Teil 
begibt man sich auf die 
Südseite der Kirche, 
für den zweiten Teil 
in den historischen, 
h i n t e r e n 
Teil der Kir-
che mit 
Blick auf die 
Fresken. 

Pilgerreise durch Büchen-Dorf

Fo
to

: I
. N

ev
es

Fo
to

: T
. W

ün
sc

he



22 23

Der Wangelauer Chor
Kirchenmusik

Der Wangelauer Chor Kontraste
1998 wurde der Chor „Sing man tau 
ut Wangelau“ gegründet, aber auch 
vorher gab es schon einen Chor in 
Wangelau, was wir in den Zeitzeug-
nissen zeigen.
Inzwischen ist es ein bunter Chor 
mit großem Repertoire und die 
Sänger:innen kommen aus allen 
umliegenden Gemeinden. Insge-
samt sind es 27 Sänger:innen, davon 
8 Männer. Gesungen wird von 
Klassik bis Pop, Spiritual und 
Adventslieder unter der Leitung von 
Gisela Bröhl. Seit 2007 nennt sich 
der Chor Kontraste, angepasst an 
das breite Spektrum an Musiks�len.
Gelegentlich gibt es Au�ri�e im 
Freien, z. B. beim Mi�sommer-Fest 
in Lauenburg oder bei Kultur am 
Kanal. Besonders in Erinnerung 
geblieben ist der Au�ri� in Schwar-
zenbek bei der Feier zur Städtever-
brüderung. Gesungen wurde u. a. 
der Song von Udo Lindenberg „Wir 
ziehen in den Frieden“. Das war 
Gänsehau�eeling pur. Oder auch 
der erste Au�ri� nach den Corona-

jahren wieder mit dem Lied „Hurra, 
wir leben noch“.
Viel Spaß machen die jährlichen 
gemeinsamen Wochenenden, bei 
denen nicht nur für das nächste 
Konzert geübt wird. Überhaupt ist 
es eine tolle Gemeinscha�, die auch 
nach der Chorprobe noch weiter-
geht.
Wer gerne mitsingen möchte, darf 
gerne dienstags von 19:30 Uhr bis 
21:00 Uhr im Sprü�enhus vorbei-
kommen. Jedes neue Mitglied ist 
herzlich willkommen! Gesucht wer-
den vor allem Tenöre.
Kontraste ist ein regionaler Chor, 
kein Kirchenchor, aber jedes Jahr 
gibt es ein Konzert in der Lütauer 
Kirche.
Am 07.12.2025 um 16:00 Uhr ist es 
wieder soweit. Kommen Sie gerne 
vorbei und genießen Sie die Musik.
Der Eintri� ist kostenlos, aber Spen-
den für die Finanzierung des Vereins 
werden sehr gerne genommen.

Birgi� Schilloks

Zeitzeugnisse

Vielen Dank an Marina Schmi� für die Unterstützung!

Der Gesangverein Wangelau von 1912, zu sehen sind in der hinteren Reihe: 
Grete Brakmann, Hans Möller, O�o Scharnberg, O�o Brakmann, Ludwig Jarms, 
Ludwig Koch, Hermann Peters, Heinrich Brakmann, Paul Peters, Reinhard Koch, 

Heinrich Brakmann sen. Vorne: Rudolf Peters, Hans Wilms, Ernst Peters,
Heinrich Peters, Ludwig Marbs, Hugo Koch
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Im Sprü�enhus von Wangelau hängt ein Foto. Es zeigt den Gesangverein 
von 1912. Die Sänger waren alle Männer aus Wangelau und auch heute 
noch leben deren Nachkommen dort, wie man an der Namensliste sehen 
kann. Von Ludwig Marbs singen sogar zwei Enkel mit im heu�gen Chor. 

Das Projekt des Kirchenkreises 
Lübeck-Lauenburg Cantate 2025
endet im Dezember mit vielen be-
sonderen Go�esdiensten. Neben ei-
nem reichlichen Angebot in Lübeck 
findet am 06.12.2025 um 17:00 Uhr 
im Ratzeburger Dom ein Adventslie-
dersingen sta�. Es spielt der Posau-
nenchor Mus�n-Seedorf-Sterley. 
Am 21.12.2025 um 17:00 Uhr singt 

in der Heilig-Geist-Kirche in Wohl-
torf der Gospelchor. Und am 
25.12.2025, dem ersten Weih-
nachtsfeiertag können Sie um 11:00 
Uhr dem Ratzeburger Domchor lau-
schen.
Zum Nachlesen unter: 
�www.kirche-ll.de/ter-
mine/cantate.html

Cantate 2025

Die Bedeutung der Musik für Glaube und Gemüt von Mar�n Luther: 
„Die Musik ist eine Gabe und ein Geschenk Go�es; 

sie vertreibt den Teufel und macht die Menschen fröhlich“

Der Wangelauer Chor Kontraste heute



Lanze: 30.11.2025 15:00Uhr
Dalldorf: 03.12.2025 16:00 Uhr
Wangelau: 06.12.2025 15:00 Uhr
Lütau: 08.12.2025 15:00 Uhr
Krüzen: 12.12.2025 14:30 Uhr

Weihnachtsfeiern

24 25

Geburtstage ab 70*
Dezember

Januar

Februar

*Widerspruchsformular: Seite 28

Seniorinnen und Senioren

Am Pfingstsonntag, den 24.05.2026 
möchten wir um 10:00 Uhr einen 
Go�esdienst anlässlich der Golde-
nen Konfirma�on feiern. Eingela-
den sind alle Gold-Konfirmand:in-
nen der Jahrgänge 1974 bis 1976, 
auch wenn Sie in einer anderen  Kir-
chengemeinde konfirmiert wurden! 
Im Anschluss wird es ein gemeinsa-
mes Essen im Gasthof Basedau 
geben. 
Bi�e melden Sie sich aus diesem 
Grund im Kirchenbüro an unter 
�04153-55237 �pfarramt@
kirche-luetau.de! Wenn Sie von 
Ihrer Konfirma�on noch alte Fotos 
haben, bringen Sie diese gerne mit.
Aus Datenschutzgründen sind wir 
nicht in der Lage Jubelkonfirmand:
innen zu recherchieren, die nun 
nicht mehr im Gebiet der Kirchenge-
meinde Lütau leben. Wenn Sie noch 
Kontakt haben, sagen Sie diesen 
Termin gerne weiter. 
Wir freuen uns auf ein fröhliches 
Beisammensein im Mai!

Mit vielen Grüßen 
Johanna Lembcke-Oberem

Ausflüge der Lütauer 
Fröhlichen Kaffeerunde

Mi�e Oktober ging es für die Lütau-
er Seniorinnen und Senioren ins 
Café Koch in Grünhof. Dort wurde 
bei leckerem Frühstück ein schöner 
Vormi�ag verbracht. 
Das beliebte Karpfen- und Forellen-
essen  findet nach Absprache 
mit dem Gasthaus Basedau am 
12.02.2026 um 11:30 Uhr sta�. Im 
Januar beim Seniorennachmi�ag 
nimmt das Team der fröhlichen 
Kaffeerunde gern die Anmeldungen 
entgegen. Das sonst übliche Treffen 
am 2.Montagnachmi�ag im Februar 
fällt dann aus.                      Ju�a Asboe
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Besuch im Café Koch

Bastelnachmi�ag
Am Dienstag, den 17.02.2026 
möchten wir von 16:00 bis 17:00 
Uhr krea�v werden. Eingeladen 
sind alle Genera�onen, von Klein 
bis Groß. Im Lütauer Gemeinde-
haus möchten wir gemeinsam bas-
teln und schöne Dinge herstellen. 
Für Ideen und Anregungen und 
Material ist gesorgt! 

Johanna Lembcke-Oberem,
Ellen Kletz, Anne Chris�ansen

Goldene Konfirma�on

Aus Datenschutzgründen finden Sie die Geburtstagskinder nur in der 
gedruckten Ausgabe und nicht im Internet.



26 27

Was Wann Wo Wie Wer

Haus-
kreis

Dienstags 
16:30-18:30

Uhr
Basedow

Gespräche über den 
Glauben, das Leben und 

die Bibel
Sabine Bielefeldt

Besuchs-
kreis

Donnerstag
20.11.2025 
15:00 Uhr

Pastorat, 
bi�e 

anmelden

Kaffeetrinken und 
Planung der nächsten 
Geburtstagsbesuche

Pastorin Lembcke-
Oberem & Team
�04153-55237

Bücher-
café

Samstag
06.12.2025

15:00

Wangelau 
Sprü�en-

hus
Büchertreff mit Kaffee 

und Kuchen
Sigrid Huster

und Team

Gemeinde-
brief

Donnerstag
22.01.2026
18:00 Uhr

Pastorat 
Lütau

Redak�onssitzung zur 
Herausgabe des 
Gemeindebriefs

Barbara Möller
und Team

Kirchen-
chor

Sing & Pray
Mi�wochs
18:30 Uhr

Pastorat 
Lütau

Musizieren mit 
Au�ri�en im 

Go�esdienst und in 
Konzerten

Anne Chris�ansen

Kirchen-
kaffee

15.01.2026
18:00 Uhr

Gasthof 
Basedau, 

Lütau

Jahresplanung der 
Kirchenkaffee-

termine
Birte Balke & Team

Küster-
team

Gesam�reffen
 alle drei 
Monate

Pastorat 
Lütau

Allgemeine, 
ehrenamtliche 
Küsterdienste

Pastorin Lembcke-
Oberem

�04153-55237

Pfad-
finder

Freitags 
16:00-17:30 

Uhr

Büchen
Kirchen-
straße 17

Bewegung, Natur, 
Abenteuer und Spaß für 
Kinder und Jugendliche 

ab 8 Jahren

Pastor Jan Jackisch
�04155-2330

�pastor.jackisch@ 
kirche-in-buechen.de

Schau-
kasten

Alle zwei 
Monate

Pastorat 
Lütau

Planung und Gestal-
tung der Schaukästen Ellen Kletz

Senioren-
kreis 

Krüzen

12.12.2025
16.01.2026
20.02.2026

ab 14:30 Uhr

Gemeinde-
haus 

Krüzen

Zusammenkommen, 
klönen, spielen, 

Neuigkeiten 
austauschen, an alte 

Zeiten erinnern, 
miteinander lachen und 

fröhlich sein bei 
Kaffee/Tee und Kuchen 

für alle ab 60 Jahren

Heike Riege

Senioren-
kreis 
Lütau

2. Montag 
im Monat

 ab 15:00 Uhr
Pastorat 

Lütau
Ju�a Asboe
und Team

Spiele-
nach-
mi�ag 

Basedow

1. Dienstag
im Monat

ab 15:00 Uhr
Sprü�enhus 

Basedow
Gemütliche Spiel- und 

Rätselrunden für 
Erwachsene

Birgit Lange
und Team

Treffpunkte

Aus Datenschutzgründen finden Sie die 
Amtshandlungen nur in der gedruckten 

Ausgabe und nicht im Internet.

*Widerspruchsformular: Seite 28

TrauerfeiernTaufen

Termin Veranstaltung Seite
29.11.2025 14:00 Uhr: Weihnachtsmärchen in Krüzen 3
30.11.2025 11-17 Uhr: Nikolausmarkt in Gülzow 20
30.11.2025 15:00 Uhr: Weihnachtsfeiern Lanzer Senior:innen 24
03.12.2025 16:00 Uhr: Weihnachtsfeier Dalldorfer Senior:innen 24
03.12.2025 19:00 Uhr: Offenes Adventssingen in Lütau 3
06.12.2025 15:00 Uhr: Büchercafé in Krüzen 10
06.12.2025 15:00 Uhr: Nikolauskaffee in Krüzen 24
06.12.2025 17:00 Uhr: Adventsliedersingen im Ratzeburger Dom 22
07.12.2025 16:00 Uhr: Weihnachtskonzert Wangelauer Chor 3
08.12.2025 15:00 Uhr: Weihnachtsfeier Lütauer Senior:innen 24
12.12.2025 10:00 Uhr: Lichtblick-Trauerfrühstück in Lütau 10
12.12.2025 14:30 Uhr: Weihnachtsfeier Krüzener Senior:innen 24
12.12.2025 17:00 Uhr: Benefizkonzert Shantychor in Gülzow 20
12.12.2025 19:00 Uhr: Backen und Schnacken in Lütau 3
14.12.2025 16:30 Uhr: Tannenbaumfest in Wangelau 3
18.12.2025 14:30 Uhr: Krippenspiel des Lütauer Kindergarten in 

der Kirche
20.12.2025 17:00 Uhr: Warten auf Weihnachten in Lanze 3
21.12.2025 17:00 Uhr: Gospelchor in Wohltorf 22
25.12.2025 11:00 Uhr: Ratzeburger Domchor 22
22.01.2026 18:00 Uhr: Redak�onssitzung nächster Gemeindebrief
04.02.2026: Redak�onsschluss nächster Gemeindebrief
12.02.2026 11:30 Uhr: Karpfenessen der Lütauer Senioren 24
17.02.2026 16:00 Uhr: Bastelnachmi�ag in Lütau 24
20. - 22.06.2026: Gospelworkshop in Büchen 21
24.05.2026 10:00 Uhr: Goldene Konfirma�on in Lütau 24
03. - 09.08.2026: Sommerlager der Pfadfinder:innen 19

Termine

Amtshandlungen*
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Erläuterungen zum Go�esdienstplan
Go�esdienste

Unser neuer Go�esdienstplan ist 
nun schon seit einiger Zeit in Kra�. 
Im Großen und Ganzen klappt alles 
sehr gut, auch dank Ihnen, weil Sie 
im Gemeindebrief nachsehen, wann 
wo Go�esdienst ist.  Damit dies für 
Sie noch etwas nachvollziehbarer 
ist, möchte ich an dieser Stelle kurz 
aufschlüsseln, wie wir in unserer 
Gemeinde sowie in Lauenburg und 
Gülzow, mit denen wir ja zusammen 
einen Sprengel bilden, im Allgemei-
nen Go�esdienst feiern: 

Kirchengemeinde Lütau
Wir feiern am 1. Sonntag um 10:00 
Uhr und am 3. Sonntag im Monat 
um 11:00 Uhr Go�esdienst in der 
Lütauer Kirche. Hin und wieder 
kommt dann am 4. Sonntag im Mo-
nat der Go�esdienst vom Team des 
Go�esdienstes für Ausgeschlafene 
dazu. 
An Feiertagen feiern wir meistens 
Go�esdienst, manchmal en�ällt 
dann der Go�esdienst am folgen-
den Sonntag. In Basedow feiern wir 
in den Sommermonaten Mai bis 
September jeden zweiten Sonntag 
im Monat um 18:00 Uhr Go�es-
dienst, zusätzlich dazu zu Ostern, 
Erntedank und im Dezember.

Kirchengemeinde Lauenburg
In Lauenburg findet am 1. Sonntag 
im Monat um 17:00 Uhr der „Dein 
Go�esdienst“ in der Maria-Magda-
lenen-Kirche sta�. Am 2. Sonntag 
im Monat feiert die Kirchengemein-
de Lauenburg um 10:00 Uhr Go�es-
dienst mit Abendmahl im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus und um 11:00 Uhr 
Go�esdienst in der Kapelle Schna-
kenbek. 
Am 3. Sonntag im Monat findet um 
10:00 Uhr ein Go�esdienst mit 
Abendmahl in der Maria-Magdale-
nen-Kirche sta�. Am 4. Sonntag im 
Monat gibt es um 10:00 Uhr einen 
Familiengo�esdienst im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus. Wenn der Monat 
einen 5. Sonntag hat, wird ein Kul-
turgo�esdienst gefeiert. 

Kirchengemeinde Gülzow
 In Gülzow finden die Go�esdienste 
am 2. und 4. Sonntag im Monat um 
10:00 Uhr in der St. Petri Kirche 
sta�. In den Wintermonaten feiert 
die Gemeinde im Gemeindehaus in 
Gülzow. An jedem 24. des Monats 
feiert die Kirchengemeinde Gülzow 
um 19:00 Uhr ein 30 minü�ges Frie-
densgebet. 

Der Kirchengemeinderat hat 
beschlossen, dass wir in den sehr 
kalten Monaten Januar und 
Februar die Go�esdienste im 
Gemeindesaal der Kirchenge-
meinde in der Redderallee 6 
sta�inden lassen. Eine Ausnah-
me bildet der Go�esdienst am 
14.02.2026, dieser findet in der 
Kirche Lütau sta�.

Winterkirche in Lütau

Monatsspruch Februar
Du sollst fröhlich sein 

und dich freuen 
über alles Gute,

 das der HERR, dein Go�, 
dir und deiner Familie 

gegeben hat. 
- Deuteronomium Kapitel 26, Vers 11 -

*Nur für Mitglieder der Kirchengemeinde Lütau

Bankverbindung
Spenden für die Arbeit der Kirchengemeinde bi�e mit Verwendungszweck 
„128/ S�chwort“ an folgende Bankverbindungen:

Kontoinhaber: Evangelisch-Lutheri-
scher Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg 

Treuhandkonten KG

Kreissparkasse Ratzeburg
BIC: NOLADE21RZB
IBAN: DE12 2305 2750 0086 0483 94
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütau
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Widerspruchsformular - Kirchengemeinde Lütau
Zutreffendes bi�e ankreuzen*:

Bei Bedarf bi�e ausgefüllt im Pastorat abgeben.

Ich möchte nicht, dass mein Name in der Geburtstagsliste erscheint.
Ich möchte nicht, dass mein Name bei den kirchlichen Amtshandlungen erscheint.
Ich möchte nicht, dass der Besuchsdienst mir zum Geburtstag gratuliert.
Ich möchte an meinen „runden“ Geburtstagen ab 80  Jahren keinen Besuch von der 
Pastorin bekommen.

Name: _________________________               Wohnort:______________________

Geburtsdatum:_____________      Datum und Unterschri�:___________________
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Datum Lütau
Kirche

Basedow 
Kapelle

Gülzow
Kirche

Schnaken-
bek Kapelle

Lauenburg 
DBH u.a.

Lauenburg
Kirche Bemerkung

04.12.2025 18:00

07.12.2025 10:00
14:00* 10:00 17:00 2. Advent, *Andacht im Gemeindehaus mit 

Gemeindeversammlung im Anschuss (Seite 6)
11.12.2025 18:00

14.12.2025 18:00 10:00 11:00 10:00 3. Advent
18.12.2025 18:00
20.12.2025 18:00
21.12.2025 11:00 10:00 10:00 4. Advent

24.12.2025 16:00
23:00

14:30
15:00
17:00
23:00

14:00
21:00 14:00

16:00
18:00
23:00

Heilig Abend

25.12.2025 10:00* 10:00 *Weihnachtsliederwunschsingen (Seite 3)

26.12.2025 10:00

28.12.2025 10:00
31.12.2025 17:00 17:00
01.01.2026 18:00* *Neujahrsgo�esdienst mit anschl. Empfang 
04.01.2026 10:00 17:00
06.01.2026 18:00
11.01.2026 10:00* 11:00 10:00 *Im Anschluss: Gemeindeversammlung

18.01.2026 11:00 10:00
24.01.2026 19:00
25.01.2026 18:00 10:00
01.02.2026 10:00 17:00
08.02.2026 10:00 11:00 10:00
14.02.2026 18:00
15.02.2026 10:00
22.02.2026 10:00 10:00
24.02.2026 19:00

Go�esdienste
Legende

Go�esdienste

Altjahresgo�esdienst

DEIN Go�esdienst
       für junge Erwachsene

Einschulungs-
       go�esdienst

 Erntedank

Friedensgo�es-dienst/-gebet
für Ausgeschlafene

 für Familien

Konfirma�on

Kulturgo�esdienst

Lebendiger
Adventskalender
 mit Abendmahl

mit Friedenslicht

 mit Kirchenkaffee

 mit Krippenspiel

mit Musik

mit Taufe

 Sommerkirche

 Taizégebet

Valen�nstags-
        go�esdienst

Winterkirche im
         Gemeindehaus

 Termine unserer  
Gemeinde
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